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Führung mit Dr. Heinz Nagl 
   
Freitag, 8. Juli 2016, 16 Uhr: 

Führung auf den Spuren des Zauberer-Jackl-Prozesses 
(die Veranstaltung ist bereits ausgebucht).  

Sonderführungen in Bürmoos 
   
Sonntag, 7. August 2016, 14–16 Uhr (NEU!): 

Besuch der Sonderausstellung „Vorwärts, denn 
Stillstand ist Rückschritt“ im Torf-Glas-Ziegel-
Museum Bürmoos. Die Museumsleiterin Jutta  
RAMBÖCK führt durch die Ausstellung, die folgende 
Schwerpunkte hat: 120 Jahre Salzburger Lokalbahn 
bis Bürmoos; 100. Todestag des Gründers Ignaz  
Glaser; 70 Jahre W&H Dentalwerk – Familie Malata. 

Im Anschluss daran bzw. in zwei Gruppen aufgeteilt 
Führung durch das private Firmenmuseum des 
W&H Dentalwerks Bürmoos mit Hansjörg SCHARL.  

Kosten: € 5 für Eintritt u. Führung (inkl. Dentalmuseum). 
Treffpunkt: Torf-Glas-Ziegel Museum, Ignaz Glaser 
Straße 50, 5111 Bürmoos. 

Dreitägige Vorarlberg-Busfahrt 
   
Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Oktober 2016 (NEU!): 

Dreitägige Busfahrt der „Freunde“ und der SAG  
nach Vorarlberg unter Leitung von Dr. Wilfried K. 
Kovacsovics, Dr. Wilfried Schaber und Obmann  
Dr. Peter F. Kramml (siehe S. 2–3).  
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Freunde- und SAG-Exkursion  
 

Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Oktober 2016: 

Dreitägige Herbstfahrt nach Vorarlberg mit den Schwerpunkten 

„10.000 Jahre Bergbau in den Ostalpen“, Vorarlberg im Mittel- 

alter und „Auf den Spuren der Hohenemser“.  

Kosten und Leistungen: Busfahrt, zwei Nächtigungen mit Frühstück im 
Doppelzimmer sowie zwei 4-Gang-Abendessen im Vier-Stern-Hotel 
Schwärzler in Bregenz sowie sämtliche Eintritte und Führungen € 375,00 
pro Person im DZ bzw. € 425,00 im EZ. 
(Eine geringe Erhöhung ist möglich, wenn am Sonntag aus Zeitgründen  
kein individuelles Mittagessen möglich sein sollte). 
  
 

Auf Anregung von Dr. Wilfried K. Kovacsovics und unserer Sektion Salz-

burger Archäologische Gesellschaft (SAG) nehmen wir eine Ausstellung im 

Vorarlberg Museum zum Anlass für eine dreitägige Busreise. Die drei Reise-

leiter, Dr. Wilfried K. Kovacsovics (Archäologie), Dr. Wilfried Schaber 

(Kunstgeschichte) und Obmann Dr. Peter F. Kramml (Stadtgeschichte), ha-

ben ein interessantes Programm für Sie erstellt: 

Am Freitag fahren wir über München und das Allgäu nach Bregenz, wo 

nach dem Mittagessen der 1601 errichtete Martinsturm besichtigt wird, der 

einen Rundblick über die Stadt ermöglicht. Danach geht es durch die  

Altstadt zum Vorarlberg Museum, wo Mag. Gerhard Grabher und Dr. 

Wilfried K. Kovacsovics durch die Ausstellung „Bergauf, bergab. 10.000 

Jahre Bergbau in den Ostalpen“ und die Römersammlung führen. Anschlie-

ßend Bezug des Hotels und gemeinsames Abendessen. 

Am Samstag besuchen wir den Renaissancepalast der Grafen von Ho-

henems, aus deren Geschlecht zwei der wichtigsten Salzburger Erzbischöfe, 

Wolf Dietrich von Raitenau und Markus Sitticus, entstammen. Nach der Be-

grüßung durch den Schlossherrn, Graf Franz-Josef Waldburg-Zeil, führt uns 

seine Schwiegertochter Stephanie zu Waldburg-Zeil durch den Palast. Nach 

einem individuellen Mittagessen steht am Nachmittag eine Führung durch 

die Dauerausstellung des Jüdischen Museums Hohenems und das Jüdi-

sche Viertel mit Synagoge und Mikwe auf dem Programm, bevor wir zur 
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Zisterzienserabtei Wettingen-Mehrerau weiterfahren, wo uns P. Raphael 

Amor durch das Kloster führen wird. Danach erfolgt die Rückfahrt zum Ho-

tel und das gemeinsame Abendessen. 

Der Sonntag führt uns nach Feldkirch, die zweitgrößte Stadt Vorarlbergs, 

die eines der am besten erhaltenen mittelalterlichen Stadtbilder des Landes 

besitzt. Stadtarchivar Mag. Christoph Volaucnik wird uns zunächst das baro-

cke Palais Liechtenstein zeigen und danach gemeinsam mit dem stellvertre-

tenden Leiter des Schattenburgmuseums Georg Fink durch die Altstadt füh-

ren. Nach dem Besuch des Museums in der Schattenburg, dem Stammsitz 

der Grafen von Montfort, fahren wir nach Rankweil weiter, um die dortige 

„Basilika“ am Liebfrauenberg zu besuchen, deren Anfänge auf eine churrä-

tische Kirchenburg (um etwa 700) zurückgehen. Nach einem Mittagessen er-

folgt die Rückfahrt nach Salzburg, wo wir am späten Abend eintreffen wer-

den. 

Abschnitt bitte in Kuvert einsenden an:  

Freunde der Salzburger Geschichte, Postfach 1, 5026 Salzburg. Bitte unbe-

dingt Namen aller Reiseteilnehmer und Ihre vollständige Adresse angeben! 
 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Anmeldekarte Vorarlberg 
 

Ich/Wir melde(n) mich/uns verbindlich für die Exkursion 

von 14. bis 16. Oktober 2016 an. 

 

Anzahl der Teilnehmer: 

 

Unterbringungswunsch: 
 
[   ]   Einzelzimmer               [   ]   Doppelzimmer, mit ……………...... 
                                                       (Name der 2. Person im DZ) 

 

 

Name: 

 

Adresse: 
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Freitag, 9. September 2016, 14 Uhr: 
Besichtigung des „Bahnhofsviertels“ und der  
neuen Dauerausstellung über die „Gaisberg- 
bahn“ im Salzburger Freilichtmuseum in  
Großgmain mit Dr. Harald Waitzbauer. 

Näheres in Landesgeschichte aktuell Nr. 219, S. 8. f. 
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